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Turnverein 1898 Alsbach e. V. 
 
Mitgliederversammlung – Mittwoch, 17.02.2016 
Sonnensaal im Bürgerhaus Sonne 

Anwesend 94 Mitglieder 

Beginn 20.10 Uhr 
 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden des Vereinsrates Dr. Peter Clajus  geleitet. 

1. Begrüßung 

Dr. Peter Clajus begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und Ehrenmitglieder, darunter auch das 
Ehrenmitglied des Vereinsrates Manfred Schwalb. 

2. Totenehrung 

Wir gedenken der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Dr. Peter Clajus stellt die satzungsgemäße Einladung zur Mitgliederversammlung fest; mit den anwesenden 
94 stimmberechtigten Mitgliedern ist die Versammlung beschlussfähig. Es liegen keine zusätzlichen Anträge 
zur Tagesordnung von Mitgliedern vor. 

4. Berichte 

Die Berichte der Abteilungsleiter (mit Ausnahme der Abteilung Handball) und der Kassenbericht liegen in 
Schriftform vor. Sie werden wegen der beiden umfangreichen Tagesordnungspunkte „Satzungsänderung“ 
und „Mitgliedsbeiträge“ aus Zeitgründen nicht vorgetragen, sondern anstelle dessen in der Vereinszeitschrift 
„TURNI“ veröffentlicht. 

Dr. Peter Clajus trägt den Bericht des Vereinsrates vor. U.a. wird Folgendes ausgeführt (vom Protokollanten  
gekürzt): 

Unser Verein hat entgegen dem Trend, der in vielen Vereinen zu beobachten ist, eine positive Entwicklung 
genommen. Unsere Mitgliederzahl ist von 1140 auf 1179 gestiegen....  

2006 hat unser Verein beschlossen, eine Sporthalle zu bauen. 2015 war das Jahr, in dem diese Sporthalle 
fertiggestellt war....Aus einem Verein, der finanziell keine Probleme hatte..., ist ein Verein geworden, der 
plötzlich aufs Geld schauen muss....Dafür haben wir eine schöne vereinseigene Sportstätte, die 
Hinkelsteinhalle...Wir müssen uns aber im klaren sein, nur ein Verein, der seine Finanzen im Griff hat und 
Einnahmen hat, die seine Ausgaben abdecken und Raum für Weiterentwicklung lässt, wird überleben. Und 
ich möchte hier betonen, dass ich auch nur in einen solchem Verein Führungsaufgaben übernehmen kann.  

Mit der Halle hat sich unser Verein alle Möglichkeiten geschaffen, ...mehr Bewegungsangebote sowohl für 
unsere als auch für potentielle Mitglieder zu haben. Dies ist deshalb der richtige Weg, unseren Verein fit zu 
machen für sein zukünftiges Bestehen. In diesem Zusammenhang möchte ich allen Mitgliedern, die uns 
durch Spenden unterstützt haben, herzlich danken und möchte darüber hinaus das große persönliche 
Engagement von Otto Berner, Heinz Lautenschläger, Dieter Winkler und weiteren Mitgliedern des 
Bauausschusses hervorheben... 

Wir können ... schon heute sagen, dass wir die ursprünglich geplante Summe von 1,42 Mio € einhalten, 
wenn nicht gar geringfügig unterschreiten werden. Bis jetzt haben wir 1,26 Mio € ausgegeben...Zur 
Finanzierung mussten wir einen Kredit von 200.000 € aufnehmen, den wir möglichst rasch zurückzahlen 
sollten, um unsere finanzielle Situation wieder zu verbessern... 

Der Sportbetrieb in der Hinkelsteinhalle läuft seit Anfang November 2015. Uns war es wichtig, dass wir 
unsere Gymnastikangebote hier konzentrieren und ... neue Angebote durchführen. Diese Strategie hat uns 
...einen Mitgliederzuwachs beschert und die wir deshalb unbedingt fortsetzen wollen. Hierbei müssen wir 
daran denken, dass wir junge Übungsleiter gewinnen und darüber hinaus eine angemessene 
Aufwandsentschädigung zahlen. Deshalb auch für das Engagement unserer Übungsleiter unser Dank und 
unsere Anerkennung. ...Mit unseren Übungsleitern steht und fällt der Verein, denn sie organisieren den 
Sportbetrieb, bilden sich weiter und engagieren sich in ihrer Freizeit. 
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Wie sieht es mit unseren Finanzen aus? 

Die Halle kostet uns pro Jahr knapp 33.000 €, Aufwandsentschädigungen liegen 2016 bei 25.000 € und für 
den normalen Sportbetrieb geben wir 26.000 € aus. Das sind in Summe 83.000 € pro Jahr. Wir werden in 
diesem Jahr etwa 72.000 € Mitgliedsbeiträge haben. Einen Teil der Differenz hoffen wir durch Spenden und 
Fördermittel auszugleichen. 
...Unser Aufwand pro Übungsstunde liegt derzeit bei knapp 36 € pro Stunde. Deshalb schlagen wir Ihnen eine neue 
Beitragsstruktur vor. 

Wir wurden vom Finanzamt aufgefordert, unsere Satzung als gemeinnütziger Verein an die 
Steuergesetzgebung anzupassen. Diese erforderliche Änderung möchten wir nutzen, auch andere 
Veränderungen ... durchzuführen. 

Wir werden im Verlaufe der heutigen Tagesordnung auf alle von mir angesprochenen Punkte zu sprechen 
kommen und erwarten Ihre Entscheidungen 
Dr. Bernd-Siegfried Schulz trägt den gemeinsam mit Dr. Wolf Lehmann erstellten Bericht zur Kassenprüfung 
für das Geschäftsjahr 2015 vor. U.a. wurde das Bauausgabebuch zum Bau der Hinkelsteinhalle eingesehen. 
„Die durchgeführte Kassenprüfung ergab keinen Anlass für eine Beanstandung. Die Kassenprüfer 
empfehlen deshalb der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes hinsichtlich der 
Mittelverwaltung und Kassenführung. Bemerkenswert ist die hervorragend geführte Buchhaltung. Sie ist 
übersichtlich und klar. Frau Fahrer hat sich damit wiederholt als kompetente und zuverlässige Kassenwartin 
erwiesen.“ 

5. Aussprache 

Auf Vorschlag aus den Reihen der anwesenden Mitglieder wird dieser Tagesordnungspunkt entgegen der in 
der Einladung vorgesehenen Reihenfolge vorgezogen, so dass die Entlastung des Vereinsrates erst nach 
der Aussprache erfolgt. 

U.a. wird die Frage nach den genannten Hallenkosten für 2016 in Höhe von 33.000 € detailliert beantwortet. 

Bezüglich der Baukosten für die Gymnastikhalle wird auf das Bauausgabenbuch verwiesen. 

Anfragen zur geplanten Beitragsstruktur und Satzungsänderung werden in den betreffenden 
Tagungsordnungspunkten gegeben. 

6. Entlastung der Vereinsratsmitglieder 

Es wird darauf verwiesen, dass gemäß Satzung aktuell vier Mitglieder des Vereinsrates zusätzlich den 
gesetzlichen Vorstandes im Sinne des § 26 BGB bilden. Mit der Entlastung des Vereinsrates wird folglich 
auch über die des gesetzlichen Vorstandes abgestimmt. 

Die Abstimmung hatte folgendes Ergebnis:  

Zwei der anwesenden Mitglieder enthielten sich der Stimme, alle anderen entlasteten den Vereinsrat. 

7. Satzungsänderung 

Die vom Vereinsrat vorgeschlagene neue Satzung wird unter Verwendung einer Großprojektion vorgestellt. 
Es handelt sich im Wesentlichen um folgende Änderungen und Ergänzungen gegenüber der bisherigen 
Satzung: 

• Auflagen des Finanzamtes (Gemeinnützigkeit des Vereins) 
• Regelung der Rechte und Pflichten der Mitglieder (u.a. Arbeitsleistungen für den Verein, 

Lastschriftverfahren und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge) 
• Regelung der Einladung zur Mitgliederversammlung (Veröffentlichung im „Echo“ und auf der 

Homepage des Vereins) 
• Regelung für außerordentliche Mitgliederversammlung 
• Regelung über Zusatzbeiträge für bestimmte Angebote 
• Regelung zur Vergütung des Ehrenamtes in Ausnahmefällen 
• Datenschutzklausel 

Es werden verschiedene Anfragen aus den Reihen der anwesenden Mitglieder beantwortet, u.a. zur 
Organisation der geplanten Arbeitsleistungen, zur geplanten Form der Einladung zur Mitgliederversammlung 
und zu den Zusatzbeiträgen für zeitlich begrenzte Kursangebote. Es wird vorgeschlagen, die Bezeichnung 
des Vereins um den Zusatz „e.V.“ zu ergänzen. 

Die neue Satzung wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
84 Ja-Stimmen, 4 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen 
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8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge ab 2017 

Folgende Beiträge sind mit der Einladung zur Mitgliederversammlung vorgeschlagen worden: 

• Passive Mitglieder: 6,50 €/Monat 

• Kinder bis 2 Jahre: beitragsfrei, wenn ein Elternteil Mitglied des Vereins ist, ansonsten 5,00 €/ Monat 

• Kinder und Jugendliche vom 3. bis zum 17. Lebensjahr: 5,00 €/Monat, ab 2 Kindern aus einer 
Familie 4,00€/Monat und Kind auf Antrag 

• Aktive Mitglieder: 8,50 € 

Arbeitsleistungen: aktive Mitglieder vom 17. bis zum 70. Lebensjahr 2 Stunden/a im Wert von 30,00 €, die 
Summe wird mit dem Jahresbeitrag eingezogen und entsprechend der geleisteten Stunden zurückgezahlt. 

Die Erläuterung und Begründung der Vorschläge erfolgt mit verschiedenen Tabellen und Grafiken unter 
Verwendung einer Großprojektion (z.B. Entwicklung der Ausgaben und Einnahmen in den Jahren 2012 bis 
2015, detaillierte Darstellung der Ausgaben, durchschnittliche Anteile der aktiven Mitglieder an den Kosten in 
Abhängigkeit der Anzahl der genutzten Angebote und Gegenüberstellung der jeweiligen Beitragsleistung). 

Es folgt eine sehr rege Aussprache über die Vorschläge. Vom Vereinsrat wird darauf verwiesen, dass wir ein 
gemeinnütziger Verein sind und die Mitgliedsbeiträge zur Finanzierung unserer Angebote und zur 
Anerkennung der ehrenamtlichen Leistungen unserer Übungsleiterinnen und Übungsleiter verwendet 
werden. Die Staffelung der Mitgliedsbeiträge erfolgt so, dass Kinder und Jugendliche einen geringeren 
Beitrag zahlen und  z.B. Angebote für Kinder so gestaltet werden, dass die hierfür aufgewendeten Kosten zu 
einem Teil durch die Beiträge der übrigen Mitglieder finanziert werden. 

Zu den geplanten Arbeitsleistungen erfolgen entsprechende Erläuterungen und Antworten auf Fragen. 

Die vom Vereinsrat vorgeschlagenen Mitgliedsbeiträge ab 2017 werden mit folgendem 
Abstimmungsergebnis angenommen: 

89 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 4 Enthaltungen 
9. Wahl der Vereinsratsmitglieder 

Dr. Peter Clajus wird als Kandidat für den Vorsitz des Vereinsrates vorgeschlagen. 

Dr. Peter Clajus wird in offener Abstimmung mit 93 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung zum Vorsitzenden 
des Vereinsrates gewählt 

Dr. Peter Clajus nimmt die Wahl an. 

Die von Dr. Peter Clajus vorgeschlagenen Mitglieder des Vereinsrates  werden mit folgenden Ergebnissen 
gewählt: 

• Florian Schwarz als stellvertretender Vorsitzender des Vereinsrates mit 92 Ja-Stimmen, 1 
Gegenstimme und 1 Enthaltung 

• Für einen weiteren stellvertretenden Vorsitzenden des Vereinsrates gibt es keinen Kandidat. 

• Gisela Fahrer einstimmig 

• Ilse Netzer mit 92 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 

• Dorothée Rößler einstimmig 

• Dr. Heinz Lautenschläger einstimmig 

• Caroline Awenius einstimmig 

• Ines Ostwald einstimmig 
Das bisherige Mitglied des Vereinsrates Jörg Schemenauer kandidiert nicht. 

Die gewählten Mitglieder des Vereinsrates nehmen die Wahl an. Die Zuordnung der 
Verantwortungsbereiche der Mitglieder erfolgt in der konstituierenden Sitzung des neugewählten 
Vereinsrats. Caroline Awenius hat bereits nach dem Ausscheiden von Hilde Geha kommissarisch die 
Mitgliederverwaltung übernommen. Ines Ostwald hat die Pflege der Homepage des Vereins und die 
Aktualisierung der Übungsangebote übernommen. 
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10. Wahl der Rechnungsprüfer 

Dr. Wolf Rainer Lehmann und Prof. Dr. Uwe Langbein als Nachfolger des ausscheidenden Dr. Bernd-
Siegfried Schulz werden einstimmig als Rechnungsprüfer gewählt 

 

11. Bestätigung der Abteilungsleiter 

Die in ihren Abteilungen bereits gewählten Abteilungsleiter werden einstimmig bestätigt: 

Handball  Christina Pleyer 

Leichtathletik  Eric Eich 

Tischtennis  Peter Haberle 

Turnen Sandra Mayer und Christiane Mojik für die beiden Teilabteilungen 

Wandern  Ortrud Ross 

Gemäß Satzung sind diese Abteilungsleiter Mitglieder des Vereinsrates. 

 

Weitere Anträge zur Beschlussfassung liegen der Versammlung nicht vor. 
 

 

Ende der Versammlung: 22.30 Uhr. 

 

 

 

 

Gezeichnet: Lautenschläger     gezeichnet: Clajus 

Dr. Heinz Lautenschläger     Dr. Peter Clajus 
Schriftführer       Leiter der Versammlung  


